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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Albert Schmidt (Hitzhofen), Rainder Steenblock, Gila Altmann 
(Aurich), Kristin Heyne und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 


zur zweiten Beratung des Entwurfs des Haushaltsgesetzes 1996 
- Drucksachen 13/2000 Anlage, 13/2593, 13/2612, 13/2626, 13/2627, 13/2630- 

hier: Einzelplan 12 

Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Verkehr 


Der Bundestag wolle beschließen: 

ln Kapitel 12 10 -Bundesfernstraßen (Bundesautobahnen und Bun- 
desstraßen) - wird in Titel 111 03 - Straßenbenutzungsgebühren 
für Lastkraftwagen - die Eweiterung des Haushaltsvermerks 
„Mehreinnahmen bis zur Höhe von 100 000 TDM dienen zur Ver- 
stärkung der Ausgaben bei Titel 741 11." gestrichen. 

Folgende Titel in Kapitel 12 10 - Bundesfernstraßen (Bundesauto- 
bahnen und Bundesstraßen) - Titelgruppe 01 - Aufwendungen für 
den Straßenbauplan - werden gekürzt: 

- Titel74111 - Erhaltung, Um-, Aus- und Neubau einschl. 
Lärmschutzmaßnahmen (Bundesautobahnen) - in Höhe von 
1999 150 TDM (sowie Kürzung der Verpflichtungsermächti- 
gungen um 1 900 000 TDM); 

- Titel 741 21 - Erhaltung, Um-, Aus- und Neubau einschl. 
Lärmschutzmaßnahmen (Bundesstraßen) - Kürzung um 
1099 150 TDM (sowie Kürzung der Verpflichtungsermächti- 
gungen um 1 200 000 TDM); 

- Titel 82 1 1 1 - Grunderwerb (Bundesautobahnen) - Kürzung um 
80 000 TDM; 

- Titel 82 121 - Grunderwerb (Bundesstraßen) - Kürzung um 
85 000 TDM; 

- Titel 822 12 - Erwerb privatfinanzierter Bundesautobahn- 
abschnitte - Streichung der Verpflichtungsermächtigungen für 
alle Projekte, für die noch keine Verträge vorliegen; 

- Titel 822 22 - Erwerb privatfinanzierter Bundesstraßen- 

abschnitte - Streichung der Verpflichtungsermächtigungen für 
alle Projekte, für die noch keine Verträge vorliegen. 
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Folgender Titel wird erhöht: 

Kapitel 12 22 - Eisenbahnen des Bundes - Titel 861 01 - Darlehen 
für Investitionen in die Schienenwege der Eisenbahnen des Bun- 
des - um 2 250 000 TDM. 

Folgender Titel wird neu eingefügt; 

Kapitel 12 22 - Eisenbahnen des Bundes - Titel - Lärmschutzmaß- 
nahmen an bestehenden Schienenwegen der Eisenbahnen des 
Bundes - in Höhe von 200 000 TDM. 

Die geforderten Streichungen bzw. Aufstockungen führen zu einer 
Verlagerung der Investitionen aus dem Straßenbereich zum Aus- 
bau der Schiene. 


Bonn, den 7. November 1995 

Albert Schmidt (Hitzhofen) 

Rainder Steenblock 
Gila Altmann (Aurich) 

Kristin Heyne 

Joseph Fischer (Frankfurt), Kerstin Müller (Köln) und Fraktion 


Begründung 

Eine verkehrspolitische Wende ist angesichts des Umwelt- und Kli- 
maschutzes dringend erforderlich. Dazu ist es unerläßlich, über 
Verbalaussagen hinaus konkrete Umschichtungen von Haushalts- 
mitteln vorzunehmen. Die von der Bundesregierung vorgeschla- 
gene Kürzung der Investitionsmittel um nur 0,lMrd.DM bei der 
Straße im Gegensatz zu 2,2 Mrd. DM bei der Schiene ist ein Rück- 
schritt in eine längst überwunden geglaubte Straßenvorrangpoli- 
tik, mit dem die früheren Aussagen der Bundesregierung, endlich 
die Schiene vorrangig fördern zu wollen, völlig ad absurdum ge- 
führt werden. Notwendig sind um so mehr strikte Einsparungen im 
Straßenbereich, insbesondere der Verzicht auf den sechsspurigen 
Ausbau der Bundesautobahnen und der völlige Verzicht auf neue 
Autobahnprojekte wie Thüringer- Wald- Autobahn (A 71/73) und 
Ostseeautobahn (A20). Insgesamt schlägt die Fraktion BÜND- 
NIS 90/DIE GRÜNEN drastische Einsparmaßnahmen im Straßen- 
bereich um ca. 3 Mrd. DM vor. 

Im Gegenzug soll ein großer Teil der bei der Straße eingesparten 
Finanzmittel der Schiene zugute kommen. Die im Rahmen des 
Haushalts 1996 im Verkehrsbereich notwendigen Einsparungen 
dürfen nicht die Investitionsmittel für die Schiene betreffen, d. h. 
der Stand von 1995 (9,75 Mrd. DM) muß mindestens gehalten wer- 
den. Die Schiene ist seit Jahrzehnten massiv zu kurz gekommen 
und hat erheblichen Nachholbedarf. Über die Investitionen im 
Schienenbereich hinaus fordert die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN, endlich auch für Lärmschutzmaßnahmen an bestehen- 
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den Schienenwegen Finanzmittel bereitzustellen: Was an Bun- 
desfernstraßen seit Jahrzehnten ganz selbstverständlich erfolgt, 
muß auch bei der Schiene möglich sein! 

Die von der Fraktion BÜNDNIS 90/DlE GRÜNEN geforderten 
Einsparungen im Einzelplan 12 werden zur Finanzierung der zu- 
sätzlich geforderten Mittel für aktive Arbeitsmarktpolitik im Ein- 
zelplan 11 Kapitel 11 12 bzw. zur Konsolidierung des Bundeshaus- 
halts eingesetzt. 
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